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Preis
Preis auf Anfrage

Preisinfo
Kontaktieren Sie uns einfach für ein unverbindliches Angebot

Termin
Termine auf Anfrage

Beschreibung des Angebotes
Personen, die Gewalt am Arbeitsplatz in Form von Gewalt- und Todesdrohungen, körperlichen
Angriffen oder sogar Bedrohungen mit Waffen erleben, benötigen häufig Ansprechpartner, an die sie
sich nach diesen kritischen und Angst auslösenden Ereignissen im Sinne einer Krisenintervention
wenden können. Die Teilnehmer des Seminars lernen die wesentlichen Aspekte der Erstbetreuung
von Betroffenen kennen. Kenntnisse über die möglichen psychischen Symptome und
Verhaltensweisen sowie die bewusste Gestaltung der Erstbetreuung erlauben einen professionellen
Umgang mit dem Notfall und der betroffenen Person.

Weitere Informationen zum Angebot

Inhalte:

Notfall und Krise – Grundbegriffe und Interventionsmöglichkeiten für Erstbetreuer●

Symptome und Verhaltensweisen der Betroffenen im Gespräch einordnen und verstehen●

Möglichkeiten und Grenzen Psychologischer Erstbetreuung●

Erstgespräche gestalten●

Gesprächsführung mit Betroffenen●

Besonderheiten in der Kommunikation mit Betroffenen●



Techniken in der Beratung von psychisch belasteten Personen●

Psychologische Hintergründe zur Entstehung von Belastungssymptomatik●

Posttraumatische Belastungsreaktion●

Hilfsmittel zur Krisenbewältigung●

Psychische Erstbetreuung – Schutz, Aufklärung und psychische Erstunterstützung●

Eigene Stressregulation●

Eigener Belastung vorbeugen●

Rollenspiele●

Diskussion und Übungen an Hand von Fallbeispielen●

Angebotsmerkmale

Form
Inhouse-Seminar

Bildungsziel
Die Teilnehmer des zweitägigen Seminars zum Thema Psychologische Erstbetreuung nach
belastenden Ereignissen lernen die wesentlichen Aspekte der Erstbetreuung von Betroffenen
kennen. Das Ziel ist die fachkundige Unterstützung von belasteten Personen aber auch der
Umgang mit der eigenen Belastung in diesem Zusammenhang.

Vertiefungsgrad
Grund-/ Basiswissen

Zielgruppe
Dieses Seminar richtet sich an Mitarbeiter von Einrichtungen und Behörden, die intern nach
bedrohlichen Ereignissen, wie zum Beispiel massiven Bedrohungen, körperlichen Angriffen,
Waffengewalt oder anderen kritischen Ereignissen zu dem Ort des Geschehens gerufen werden,
um den Betroffenen direkt Psychische Erstbetreuung zu leisten, bevor gegebenenfalls
professionelle Helfer gerufen werden oder eintreffen. Das Seminar ist keine Ausbildung von
professionellen Helfern.
Das Seminar ist nicht für Angehörige der Polizei geeignet. Es ist nur für Endverbraucher
bestimmt. Für Unternehmen bieten wir ein speziell für deren Themen zugeschnittenes Seminar
an. Es ist kein Train-the-Trainer-Seminar.

Weitere Infos
Auf der Internetseite des Anbieters
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Anbieter

http://www.bildungsmarkt-sgb2.de/interaktiv/kontakt/websiteRequest/i:62758


IPBm - Institut Psychologie & Bedrohungsmanagement


Dr. Jens Hoffmann & Monika Hoffmann GbR
Postfach 11 07 02
64222 Darmstadt
Deutschland


06151 606 767 0


06151 20434


info@i-p-bm.de


http://www.i-p-bm.com

Ansprechpartner

Berit Hosenseidl

Teamleitung - Organisation


06151/60676712


berit.hosenseidl@i-p-bm.de
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